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Laufende Projekte

Oberflächenwasser Beckensanierung Kastanienweg: Wegen Starkregen­
ereignissen im letzten Jahr, welche das Becken zum Abrutschen brachten, 
musste das Becken saniert werden, wobei die Gemeinde vom Katastrophen­

hilfsfonds des Landes großzügig unterstützt wurde. Die Bauarbeiten wurden Ende 
März abgeschlossen. 

Straßensanierung Unterführung B67: Die Sanierung der Unterführung der B67 
durch die Firma HTL­Bau wurde Anfang März unter der Aufsicht der Baubezirks­
leitung Südweststeiermark durchgeführt.

Wasserleitungserneuerung Klein Stangersdorfer Straße (Marktgemeinde 
Lebring­St. Margarethen) und Klein Stangersdorf (Gemeinde Lang): Der Baustart 
für die Wasserleitungserneuerung in der Klein Stangersdorfer Straße und wei­
ters auch in Klein Stangersdorf erfolgte Ende Februar. Bei der Erstellung eines 
Notfallplanes der gemeindeeigenen Wasserversorgung wurde dieser Teilbe­
reich, der die komplette Versorgung von Kehlsdorf, Schönberg und Matzelsdorf 
in der Gemeinde Hengsberg und dem Norden der Gemeinde Lang darstellt, als 
neuralgischer Punkt ermittelt und ist daher von enormer Bedeutung, um unsere 
Wasserabnehmer auch bei Notfällen weiter versorgen zu können. 

Nach erfolgter Verlegung der Wasserleitung werden beim Streckenabschnitt noch  
eine Glasfaserleitung eingebaut sowie eine Straßenbeleuchtung installiert.

Es tut sich was

Müllinsel  

Wir sind immer wieder 
um die Attraktivierung 
unseres Ortsbildes be­

müht. In diesem Sinne haben wir 
die Müllinsel der Dorfstraße so 
verlegt und neugestaltet, dass sich 
diese dezent, aber funktionell in 
das Ortsbild einfügt.

in der Dorfstrasse



3
Gemeinde Aktuell Bürgermeisterbericht

Laufende Projekte
TAFEL-

VERLEIHUNG

Offene 
Jugendarbeit

Unsere Marktgemeinde hat vom 
Land Steiermark als Dankeschön 
für die hervorragende Jugendar­

beit – in Form des Jugendzen­
trums – eine Plakette für „Offene 
Jugendarbeit“ verliehen bekom­

men. Diese Plakette zeichnet 
unser Jugendzentrum als hoch­
qualitative und professionelle 

Einrichtung aus.

Müllinsel  

HUNDEFRISEUR
Neueröffnung 

Denise Schmidt eröffnete am 
Südbahnweg 17 – 19 den Salon 
Hundeschön Denise. Neben der 

richtigen Pflege der Tiere erhalten 
Kundinnen und Kunden auch prak­
tische Tipps zur Selbstanwendung 

für zu Hause. Ich wünsche Frau 
Schmidt viel Freude und Erfolg mit 

ihrem Unternehmen.

Neujahrsempfang

V oll mit Gästen war der Turnsaal der MS Lebring­St. Margarethen, als ich am 
10. Februar zum traditionellen Neujahrsempfang laden konnte. Moderator 
Bernd Pratter führte durch das Programm. Der bereits traditionelle Rückblick 

wurde von den Gästen aufmerksam verfolgt.

Unsere Gemeinde ist für besonders innovative Firmen und Betriebe bekannt. So 
konnten sich zwei Firmen vorstellen. Dies waren die Firma Opay Lebring GmbH und 
der Werkdienst­Süd. Der Geschäftsführer der Hyptec GmbH, Ing. Mag. FH Thomas 
Höller berichtete den Gästen genauestens über die Explosion im Vorjahr und sagte, 
dass alles technisch­ und menschenmögliche unternommen wurde und wird, dass 
sich so ein Vorfall nicht nochmals ereignet. Vielen DANK an alle Firmen. Musikalisch 
umrahmt wurde der Abend von der Steirischen Landmusi.

Rückblick 2023 - Ausblick 2024
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Wir präsentieren uns online

im neuen Look
Ab Anfang  

April
Wie komme ich zu einem neuen Reise-
pass? Wann findet die nächste  Kultur-
veranstaltung statt? Wo melde ich den 
Wasseranschluss an? 
 
Antworten auf diese Fragen gibt’s auf 
der neuen Website der Marktgemeinde 
Lebring-St. Margarethen. Mit der neu 
gestalteten Informationsplattform wol-
len wir jeder Bürgerin und jedem Bürger  
eine klare und aufschlussreiche Über-
sicht zu allen wichtigen Informationen und  
Geschehnissen bieten.

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich auf der 
neuen Website umzusehen und die unter-
schiedlichen Themenbereiche zu erkunden!
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www.lebring-st-margarethen.gv.at  
info@lebring-st-margarethen.gv.at

03182 / 24 71 0

Pelletseinkauf
Gemeinsam sind wir stark

D ie Marktgemeinde Lebring­St. Margarethen plant einen gemeinsamen 
Pelletseinkauf. Es wird versucht, durch die größere Einkaufsmenge einen 
besseren Kaufpreis zu erzielen. Die Pellets können lose und auch als Säcke 

(mindestens 1 Tonne/Palette) bestellt werden. Die Zustellung der Pellets erfolgt 
im Sommer/Herbst 2024.

Wir bitten Sie daher, Ihren möglichen Bedarf bis spätestens 30. April 2024 im 
Gemeindeamt bekannt zu geben: telefonisch unter 03182 2471 oder per Mail 
unter info@lebring­st­margarethen.gv.at.

PENDLERNEWS
Klimaticket

Für alle Pendler gibt es ab jetzt 
die Möglichkeit, das Klimaticket 
ein Monat lang gratis zu testen. 
Zusätzlich können Sie einen 
E­Scooter ausleihen, um noch 
schneller Ihren Dienstort zu 
erreichen. Und falls Sie sich im 
Anschluss für einen Klimaticket­
kauf entscheiden, holen Sie sich 
noch den € 100,– Zuschuss im 
Gemeindeamt ab. Genauere 
Infos erhalten Sie im Gemeinde­
amt unter 03182 2471. Viel Spaß 
beim Testen,  GR  Nicola Oczko
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Beseitigungspflicht

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen 
von Privatgrundstücken in den Lichtraum 
von Gemeindestraßen und Güterwegen. Um 

das erforderliche Lichtraumprofil zu wahren, sind 
überragende Teile der Äste zu entfernen. Ebenso ist das 
Pflanzen von Bäumen und Sträuchern unmittelbar an 
der Grundstücksgrenze nicht gestattet.
Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert:
Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges 
bis zur Grundgrenze auf eine Höhe von 2,50 m und 
entlang einer Fahrbahn bis auf eine Höhe von 4,50 m 
zurückzuschneiden. Der Mindestabstand zum Bankett 
muss 0,75 m betragen.

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, Hecken  
und dergleichen nicht die Verkehrssicherheit be­
einträchtigen bzw. die freie Sicht behindern. Durch 
überhängende Äste kommt es bei der Benützung der 
Gehsteige und Straßen, z. B. beim Abholen der Mülltonnen 
zu Behinderungen und fallweise Beschädigungen der 
Fahrzeuge. Für Schäden an den Fahrzeugen werden die 
Grundeigentümer verantwortlich gemacht. Um einer 
Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, 
sind diese Maßnahmen des Rückschnittes unbedingt 
einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. 
Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und 
Gehsteige, insbesondere der Zu­ und Ausfahrten sowie bei  
Kreuzungen, hilft jedem. In diesem Sinne bitten wir um  
Ihre Mithilfe, die Straßen und Gehwege in der Gemeinde 
sicher zu gestalten.

von Ästen bei Strassen

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung – Bäume und 
Einfriedungen neben der Straße (1)

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer 
aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche 
die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs 
oder welche die 
Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden 
Anlagen, z. B. Oberleitungs- 
und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.



6
Gemeinde Aktuell Aus dem Gemeindeamt

DAS JAHR 2024 IST EIN GROSSES JUBILÄUMS­
JAHR FÜR UNSERE MARKTGEMEINDE

• 70 Jahre Gemeindezusammenlegung 
• 30 Jahre Markterhebung
• 20 Jahre Kulturpark Hengist

Gebührend gefeiert wird dieses Jubiläumsjahr mit 
dem bunten Volksmusikabend am 16. November, 
dafür ist als Rahmenprogramm eine Fotoausstellung 
mit dem Thema „Zauber der Momente“ geplant.
Ganz egal, ob Berufs­ oder Hobbyfotograf:in  – 
ALLE, die Spaß im Umgang mit einer Kamera  
haben, sind herzlich eingeladen, mitzumachen!

DU BIST NOCH UNSCHLÜSSIG, 
WEIL DU …
• meinst, der Zeitaufwand wäre zu hoch
• dir nicht sicher bist, ob es das Richtige für 

dich ist

ABER DU …
• bist gerne mit deiner Kamera unterwegs
• hast manchmal Lust, dich mit Gleichgesinn­

ten auszutauschen
• möchtest dich vielleicht in deiner Kreativität 

weiterentwickeln
• wolltest deine Bilder schon immer einmal 

präsentieren, hattest aber keine Gelegenheit 
dazu

„Zeigt her eure Bilder!“ 
Fotoausstellung im November 2024 - 
Fotografinnen und Fotografen gesucht!                                                       

Melde dich bis

 spätestens

 25. April im 

Marktgemeindeamt 

bei Ursula Gruber 

unter

 03182 2471­14 

und sei doch  

einfach dabei!

Wir freuen 
uns auf viele 

Teilnehmer:innen!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. APRIL 2024 
TREFFPUNKT 

BAUHOF 
Gewerbegebiet West 22 

8.30 UHR  

Regionale Energiegemeinschaft 

EEG Lebring St. Margarethen 

Voraussetzungen: 
Was benötige ich für die Teilnahme? 

Strom einspeisen: 
Was bekomme ich dafür? 

Strom beziehen: 
Was bezahle ich dafür? 

Mitgliedschaft: 
Wie funktioniert das? 
Was muss ich tun? 

Alle Infos erhalten Sie unter 
 

 03182 2471      eeg@lebring-st-margarethen.gv.at 
 

www.lebring-st-margarethen.gv.at/freizeit-urlaub/ 
vereine/erneuerbare-energiegemeinschaft-eeg 

 

JETZT MITGLIED WERDEN! 

Gemeinsam Elektrizität produzieren, handeln & verbrauchen! 
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Glasfaser  

In Lebring­St. Margarethen entsteht schon bald ein 
modernes Glasfasernetz, welches Datenübertragung 
in Lichtgeschwindigkeit möglich macht. Partner der 

Marktgemeinde für den Ausbau des Glasfasernetzes ist die 
Energie Steiermark Breitband GmbH. Die Energie Steiermark 
vereint als regionales Unternehmen Verlässlichkeit und 
Kompetenz im Bau und Betrieb von leistungsstarken, sicheren 
Infrastruktur­Netzen.
Erste Schritte im Glasfaserausbau­Projekt laufen bereits, 
die Detailplanung ist in Arbeit. Dafür gehen Mitarbeiter 
des Planungsbüros alle Trassen ab, um festzustellen, wo die 

Glasfaserleitungen am besten verlegt werden können. Im Zuge 
der Begehungen nehmen die Planer möglicherweise bereits 
mit einzelnen Anwohnern Kontakt auf. 
Noch vor dem Sommer werden Planertage stattfinden, an 
denen alle Grundstückseigentümer die Möglichkeit haben, 
die Übergabepunkte an der Grundstücksgrenze persönlich 
mit den Planern festzulegen und eventuelle technische 
Fragen zu klären. Nach Ende der Planungsarbeiten startet 
die Ausschreibung zur Ermittlung des ausführenden 
Bauunternehmens. Der Start der Bauarbeiten ist bereits im 
kommenden Sommer geplant.

Der Netzausbau wird bald starten!

Europawahl 2024

DIE FUNKTIONSPERIODE DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS DAUERT FÜNF JAHRE
Bei der Europawahl am 9. Juni 2024 werden die Mitglieder des 
Europäischen Parlaments gewählt. Für Österreich können bei 
der Europawahl am 9. Juni 2024 für die Wahlperiode 2024 bis 
2029 insgesamt 20 Mitglieder des Europäischen Parlaments 
gewählt werden.

PASSIVES WAHLRECHT
Um bei der Europawahl gewählt zu werden (passives Wahlrecht), 
muss eine Bewerberin/ein Bewerber bei der Europawahl aktiv 
wahlberechtigt sein und darüber hinaus spätestens am Tag der 
Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben.

AKTIVES WAHLRECHT
Sie sind wahlberechtigt, wenn Sie
• spätestens am Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. 

Lebensjahr vollendet haben. 
• Österreicher:in oder Unionsbürger:in mit Wohnsitz in 

Österreich oder Auslandsösterreicher:in sind und 
• am Stichtag (26.03.2024) in der Wählerevidenz 

bzw. Europa­Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind.

• Für Auslandsösterreicher:innen und Unionsbürger:innen 
ist die Teilnahme an der Europawahl nur nach Vorliegen 
eines entsprechenden Antrages auf Eintragung in die 
Europa­Wählerevidenz möglich. 

WÄHLEN MIT WAHLKARTE – BRIEFWAHL
Wahlberechtigte, die voraussichtlich am Wahltag verhindert 
sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde 
abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen 
Gründen oder wegen Aufenthalts im Ausland, haben Anspruch auf 
Ausstellung einer Wahlkarte. Mit einer Wahlkarte kann die Stimme 
– außerhalb der Heimatgemeinde – sowohl vor einer Wahlbehörde, 

als auch mittels Briefwahl abgegeben werden. Beachten Sie aber, 
dass vom Ausland aus NUR die Briefwahl möglich ist. 
Die Antragstellung ist ab dem Tag der Wahlausschreibung 
(26.03.2024) und NUR durch den Antragsteller/die Antrag­
stellerin selbst möglich. 

BITTE BEACHTEN: KEINE Antragstellung durch 
bevollmächtigte Personen!

Der Antrag kann schriftlich bis spätestens am vierten Tag vor 
dem Wahltag gestellt werden (Mi, 05.06.2024). Beim schriftlich 
gestellten Antrag kann die Identität, sofern der Antrag im Fall 
einer elektronischen Einbringung nicht mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur versehen ist (z. B. im digitalen Amt mit 
ID Austria), auch auf andere Weise, insbesondere durch Angabe 
der Passnummer, der Nummer des Personalausweises, durch 
Vorlage der Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde glaubhaft gemacht werden.
Mündlich, durch persönliches Erscheinen kann der Antrag bis 
spätestens am zweiten Tag vor dem Wahltag (Fr, 07.06.2024), 
12.00 Uhr, gestellt werden. Eine persönliche Übergabe der 
Wahlkarte an eine vom Antragsteller/von der Antragstellerin 
bevollmächtigte Person ist möglich. 

BITTE BEACHTEN: Eine telefonische Beantragung ist NICHT 
zulässig!

Die Wahlkarte ist, sofern sie nicht nach Stimmabgabe bei der 
ausstellenden Behörde zur Weiterleitung an die zuständige 
Wahlbehörde hinterlegt wird, entweder im Postweg so 
rechtzeitig an die zuständige Bezirkswahlbehörde zu über­
mitteln, dass die Wahlkarte dort spätestens am Wahltag 
(So, 09.06.2024), 17.00 Uhr, einlangt, oder am Wahltag in 
einem Wahllokal während der Öffnungszeiten oder bei einer 
Bezirkswahlbehörde bis 17.00 Uhr abzugeben.

WAHLTAG:  09. Juni 2024
STICHTAG: 26. März 2024 Weitere Informationen: 

www.verwaltung.steiermark.at
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„Wir lagen auf der Wiese und baumelten mit der Seele!“ – das  
Zitat von Kurt Tucholsky erinnert an den für Seele und Geist 
wohltuenden Zustand. Bunte Blumenwiesen laden damals wie 
heute zum Verweilen, Rasten und Bleiben ein. 

Es ist die natürliche, schlichte Schönheit – ohne künstlichen oder 
schrillen Aufsatz – die uns in ihren Bann zieht. Eigentlich müsste 
es eine Selbstverständlichkeit sein, solch buntblühende Ver­
weil-Oasen zu schaffen. So finden auch Wiesenblumen wieder 
einen Platz, um sich auszubreiten. Das lockt wiederum viele Tiere 
an, die Nahrung, Brutplatz oder einfach nur eine Möglichkeit zum 
Rasten und Verweilen benötigen. Bleiben dann Pflanzen und 
Tiere dauerhaft, bildet sich eine faszinierende Welt aus Wechsel­

beziehungen und existenziellen Lebensgemeinschaften. Ein bele­
bendes Zusammenspiel vieler Individuen und Arten.

WIESEN­NETZWERK WICHTIGER DENN JE!
„Durch die Zusammenarbeit mit vielen engagierten Gemeinden 
können wir buntblühende Verweil­Oasen schaffen. Auch Le bring­
St. Margarethen unterstützt dieses Vorhaben“, freut sich Projekt­
leiterin Christine Podlipnig von Blühen&summen. 
„Ein Netzwerk an artenreichen Wiesen ist unerlässlich und wich­
tiger denn je. Es sind wertvolle Trittsteine im Biotopverbund  
Steiermark“, bringt Naturschutzlandesrätin Ursula Lackner es auf 
den Punkt. Die Aktion Wildblumen wird als LE­Projekt vom Land 
Steiermark und EU unterstützt.

Paradiese vor der Haustür – auch Lebring- 
St. Margarethen ist Partner der Aktion Wildblumen!

Blühend & Summend

Erneuerbare Energie 

Bei der außerordentlich gut besuchten Informationsveranstaltung zum 
Thema Erneuerbare Energiegemeinschaft hat der Obmann der EEG 
Lebring­St. Margarethen Ing. Stefan Sturm die Vorteile einer Teilnahme 

an der Energiegemeinschaft den interessierten Zuhörern aufgezeigt und 
beantwortete alle Fragen rund um das Thema Energie.

Bei einer guten Jause und Getränken ließ man den Abend gemütlich ausklingen, 
wobei noch viele Themen diskutiert wurden. Vielen Dank an den Hofladen  
Stoißer­Strohrigl für die Bewirtung und an den Bürgermeister ÖkR Franz  
Labugger für die Kostenübernahme.

Energiegemeinschaft Lebring-St. Margarethen

Wiesen sind wichtige Elemente in der Steiermark und extrem wertvolle   
Lebensräume. Damit uns noch mehr natürliche Wildblumenwiesen erfreuen, 
setzt der Verein Blühen&summen auf die Zusammenarbeit mit Gemeinden.
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Wir gratulieren

Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen 
gratu liert herzlich zu den runden Ge burtstagen.

90. Geburtstag 
Irene Hatsch

85. Geburtstag 
Franz Jammernegg

85. Geburtstag 
Adolf Brunner

90. Geburtstag
Eva Walter

85. Geburtstag
Erna Neukirchner

Herbert Winterleitner

Heinz Josefa Nebel

80. Geburtstag
Johanna Gritsch

Karin Fras

70. Geburtstag
Wilfried Maier

Anton Haas

Gerhard Siener

75. Geburtstag 
Gertrude Wurzinger

75. Geburtstag 
Herta Frank

75. Geburtstag 
Margareta Wonisch

75. Geburtstag 
Hans­Peter Hubmann

75. Geburtstag 
Josefine Hirschmann-Hacker

75. Geburtstag 
Magdalena Eder

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at
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Der Kulturpark Hengist feiert heuer be­
reits sein 20­Jahr­Jubiläum! Dieses Ju­
biläum feiern wir am 29. Juni mit einem 

Fest am Dorfplatz in Weitendorf. Sie sind herz­
lich dazu eingeladen! 

Traditionell startet unsere Veranstaltungs­
saison Anfang Februar mit einer „Winterwan­
derung“ auf den Wildoner Schlossberg. Auch 
heuer war es eher eine Frühlingswanderung 
bei angenehmen Temperaturen. In den Mo­
naten Februar und März gab es geführte Wan­
derungen (z. B. Kräuterwanderungen mit Ricki 
Zenz, einen Biberspaziergang in Lang und eine 
botanische Wanderung in Wildon), Führungen 
(Botanischer Garten in Graz, der Grazer Dom) 
sowie Kurse (z. B. Familienforschung im Inter­
net, Haus- und Hofforschung, Korbflechten, 
Obstbaumschnitt, Naturwissen Heilpflanzen, 
Ostereier natürlich färben etc.). 
Für die Zeit von Mitte April bis November ha­
ben wir wieder ein abwechslungsreiches Pro­
gramm zusammengestellt. Sie erhalten unse­
ren qua dratischen Hauptfolder Mitte April per 
Postwurf zugestellt. Dieser Folder liegt auch 
im Gemeindeamt auf. Infos für alle unsere Ver­
anstaltungen und zum Verein finden Sie auf 
unse rer Homepage www.hengist.at oder tele­
fonisch unter 0676 5300575. 

Auch heuer gibt es natürlich wieder die „Som­
merhits für Kids“ für Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 und 14 Jahren. Es finden Wald­
tage in Hengsberg (15.­17. Juli und 7.­9. Au­
gust), Abenteuertage in Lang (29.–31. Juli) 
und Kreative Workshops in Wildon (22.­24. 
Juli und 19.­21. August) statt. Die Wildoner 
Schlossbergbühne ermöglicht heuer zwi schen 
8. und 26. Juli sogar drei Theater­Work­
shops. Auch der Sport fehlt nicht: es finden 
Tennis kurse in Wildon, Lebring und Lang, 
Fußballcamps in Lebring und Hengsberg so­
wie eine Sportwoche in Lang statt. Auch dazu 
finden Sie alle Infos auf unserer Homepage  
www.hengist.at.

Werden Sie Mitglied im Verein Kulturpark 
Hengist: Hengist­Magazin (2x jährlich kosten­
los zugesandt), begünstigte Eintritte (Veran­
staltungen), aktuelle Informationen (per Post 
und E­Mail). Die Mitgliedschaft kostet € 25,–/
Jahr (Familienmitgliedschaft: € 35,–/Jahr).

Spezialangebot: 
Alle bisher erschienenen Ausgaben des Hen­
gist­Magazins (56 Ausgaben à € 3,– und 1 
Ausgabe à € 5,–) zum Vorteilspreis von € 140,–  
(Ersparnis € 55,–).

Aktuelles

Kulturpark Hengist

GRATIS 

HENGIST­

NEWSLETTER: 

Senden Sie 

ein E­Mail mit dem 

Betreff „Hen gist­

Newsletter“ an 

info@hengist.at 

und Sie erhalten 

regel mäßig Infos 

zu unseren 

Veranstaltungen!

WEITERE  

INFORMATIONEN 

zu den einzelnen 

Ver anstaltungen 

finden Sie im Hengist-

Veranstaltungsfolder, 

der ab Mitte April 

auch im Gemeindeamt 

aufliegt sowie auf  

unserer Homepage 

www.hengist.at

MITGLIEDSCHAFT

info@hengist.at

www.hengist.at

0676 5300575

Neu im Hengist-Programm: Korbflechtkurse mit Herbert Eisel!

Der Kulturpark Hengist 
wird gefördert von:
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Veranstaltungen 
April 2024

SA, 6. APRIL 
Faszination Vögel. 
Vogelbeobachtung am Stausee Gralla 
mit Mag.a Roya Payandeh. 
Zeit: 14 – 16 Uhr   
Anmeldung unter 0676 5300575

FR, 12. APRIL
Sternenabend 
mit Klaus Tschernschitz beim 
Buschenschank Bockmoar in Wildon. 
Beginn: 19.30 Uhr  
Infos: 0650 8310526 
Die Veranstaltung findet nur bei klarem 
Himmel statt!

SA, 13. APRIL 
Kräuterwanderung 
„Kräuter für Hund & Katz“. 
Bei einem entspannten Spaziergang 
mit der Kräuterexpertin Ricki Zenz 
lernt man typische Pflanzen der 
Saison und ihre Verwendungs­ und 
Verarbeitungsmöglichkeiten kennen. 
Zeit: 10 – 12.30 Uhr  
Treffpunkt wird bei Anmeldung unter 
0676 5300575 bekanntgegeben

SA, 20. APRIL 
Ausstellungsführung: 
Die geformte Welt – Archäologie der 
ArchaeoRegion Südweststeiermark. 
Sonderausstellung im Archäologie­
museum im Schloss Eggenberg in Graz. 
Zeit: 10.30 –12 Uhr  
Anmeldung bis 15. April unter 0676 
5300575

FR, 26. APRIL 
Die Grazer Burg. 
Führung mit Dr. Gernot Obersteiner 
durch historische Räume der Grazer 
Burg, die bisher nicht zugänglich waren.  
Treffpunkt: 14 Uhr Burghof 
(Doppelwendeltreppe)  
Anmeldung bis 22. April unter 0676 
5300575

SA, 27. APRIL 
Geologische Buchkogelwanderung. 
Geführte Wanderung am Wildoner 
Buchkogel mit dem Geologen Mag. 
Hartmut Hiden. Zeit: 9.30 – 13 Uhr  
Treffpunkt wird bei Anmeldung unter 
0676 5300575 bekanntgegeben

SA, 27. UND SO, 28. APRIL 
Korbflechten: 
Runder Weidenkorb mit Henkel.
In diesem zweitägigen Kurs mit Herbert 
Eisel lernen Sie, in einfachen Schritten 
Ihren eigenen Weidekorb zu flechten. 
Zeit: jeweils 8.30 –17.30 Uhr  
Ort: Hofladen Baier, Kalvarienberg-
straße 25, Wundschuh   
Anmeldung bis spätestens 12. April 
unter 0676 5300575

SA, 27. APRIL 
Mond – Mensch/Magen – 
Pflanze. 
Seminar mit Margit Lechner.
Der Begleiter der Erde hat geniale 
Einflüsse auf Menschen und Pflanzen – 
ob Nerven oder Magen, richtig essen 
oder garteln! 
Zeit: 14 – 18 Uhr 
Ort: Hengist­Haus, Am Dorfplatz 27, 
Weitendorf  
Anmeldung unter 0664 3464456

Am 27. April gibt es von St. Margarethen aus eine geologische 
Buchkogelwanderung!
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Wir schreiben das Jahr 1980: Im Radio 
laufen ABBA und Pink Floyd, die Musik­
welt trauert um John Lennon, der erste 

Golfkrieg beginnt, in Moskau finden die Olym-
pischen Sommerspiele statt und Ronald Reagan 
gewinnt die US­amerikanische Präsidentschafts­
wahl. In der Steiermark wird Josef Krainer junior 
Landeshauptmann und seit wenigen Monaten 
ist die Autobahn zwischen Wildon und Leibnitz 
 fertiggestellt.
An einem heißen Sommertag im Juli 1980 wurde 
mit dem Bagger eifrig an einer Regulierung der 
Laßnitz zwischen Schönberg und Lang gearbeitet, 
da stießen die Arbeiter im Flussbett auf mehrere 
große Marmorquader. Die durch den Hengs berger 
Bürgermeister Anton Lienhart herbeigerufenen 
Archäologinnen und Archäologen vom dama ligen 
Landesmuseum und heutigen Universalmu seum 
Joanneum begutachteten die durch die lange 
Lagerung im Fluss teilweise rundgeschliffenen 
Trümmer und vermuteten zurecht eine Datierung 
in die Römerzeit. Einer der größten Steine, näm­
lich ein kreissegmentförmiger Block mit einem un­
teren Gesims von einem Rundmonument, wurde 
zum Lokalmuseum von Hengsberg transpor­
tiert; später wurde ein weiterer Stein mit einem  
Bukranionfries, d. h. einer Reihe von Rinder­
schädeln, die mit darüber gehängten Girlanden 
verbunden sind, in die Römersteinsammlung des 
Landesmuseums Joanneum überführt. Weitere, 
eher unbedeutende Steine kamen ebenfalls nach 
Hengsberg und befinden sich wie das Rundmo-
nument nun in der Unterkirche von Hengsberg. 
Jedoch ist an den damals gemachten Fotos 
erkenn bar, dass es noch weitere, relativ gut erhal­
tene Steine gab, deren Aufbewahrungsort heute 
unbekannt ist. 

Im Jahr 2023 organisierte der Kulturpark Hengist 
eine archäologische Ausgrabung ganz in der Nähe 
der Fundstelle, durchgeführt von den Verfassern 

dieses Textes. Dabei kamen zwei Fundamente 
monumentaler römerzeitlicher Grabbauten zum 
Vorschein, deren reicher marmorner Bauschmuck 
nur in kleinteiligen Fragmenten gefunden wurde. 
Naheliegend war die Annahme, dass die Qua der 
und Blöcke aus der Laßnitz von der nur 400 m ent­
fernten Fundstelle der Grabbauten stammen. Den 
Beweis erbrachte ein Gesims, von dem zusam­
menpassende Teile sowohl in der Laßnitz wie auch 
am Acker gefunden wurden.
Dadurch sind die eingangs beschriebenen Steine 
aus der Laßnitz plötzlich hochinteressant für die 
Archäologie: Jeder Quader, jedes Relief, ob zer­
brochen oder nicht, kann einen wertvollen Beitrag 
zur Rekonstruktion der Grabbauten leisten. Selten 
genug kennt man die Fundamente und damit die 
Ausmaße von Grabbauten und die zugehörigen 
Steine, da die Ruinen schon lange vor dem Zeital­
ter der Archäologie abgeräumt und die Steine an­
deren Verwendungen zugeführt wurden, etwa als 
Baustein oder zum Kalkbrennen, in unserem Fall 
wurden sie Teil einer älteren Flussregulierung.

AUS DIESEM GRUND MÖCHTEN WIR EINEN 
AUFRUF STARTEN: 
Haben Sie Informationen zum Verbleib der Steine? 
Gesucht sind größere und kleinere Blöcke und 
Platten aus Marmor, die aufgrund von Verwitte­
rung auf den ersten Blick oft gar nicht als solche zu 
erkennen ist. Oft stehen solche Steine dekorativ 
in Gärten oder sind in Mauern verbaut, manch mal 
liegen sie in Schuppen, Ställen und Garagen.
Wenn Sie den Verwahrort solcher Steine kennen 
bzw. selbst einen besitzen, bitten wir um einen 
Anruf oder eine Nachricht bzw. um ein Foto und 
wenn möglich um die ungefähren Maße an eine 
der nebenstehenden Kontaktmöglichkeiten: Han­
delt es sich um einen der gesuchten Römersteine, 
bitten wir um die Möglichkeit, ihn vor Ort zu doku­
mentieren. Ihr Eigentumsrecht bleibt dabei selbst­
verständlich unberührt.

Marmorne Architekturteile aus dem 
Flussbett der Lassnitz

Römersteine gesucht! 

KONTAKT

Paul Bayer & 

Stephan Karl

office@archaeogon.com

0650 5928168 

Anruf, MMS, 

Whatsapp, Telegram

Stephan Karl, 

Dr.­Emperger­Weg 14, 

8052 Graz

KULTURPARK 
HENGIST

Dr. Christoph Gutjahr

Am Dorfplatz 27

8410 Wildon­

Weitendorf

christoph.gutjahr@hengist.at

Luftbild aus dem Jahr 1980 (aufgenommen zwischen 1. Juli und 28. August); mit der Fundstelle der 
Architekturteile in der Laßnitz (Quelle: GIS Steiermark).

Sichtung der Steine durch das Landesmuseum Joanneum 
(Quelle: UMJ, Ortsakten).
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Theaterrunde 
Bald heisst es wieder „Vorhang auf“ im Theater am Dachboden

Das große Proben und Einstudieren für das 
Stück „Küsse für die Tanten“ steht für die 
nächsten beiden Monate wieder an ers­

ter Stelle der Schauspieler:innen, um für Sie einen  
turbulenten Abend zum Schmunzeln und Lachen 
auf die Bühne zu bringen. 

Kartenreservierung bei Maria Widegger 
unter 0676 5997015 

(von 8 bis 19 Uhr)

Die Termine für einen unterhaltsamen 
Abend in unserem Theater am Dachboden: 

Samstag,       27. April 2024 (Premiere) 

Sonntag, 28. April 2024 

Dienstag, 30. April 2024 

Samstag, 04. Mai 2024 

Sonntag, 05. Mai 2024 

Mittwoch, 08. Mai 2024 

Freitag, 10. Mai 2024 

Samstag, 11. Mai 2024 

FÜR SIE SPIELEN IM STÜCK „KÜSSE FÜR DIE TANTEN“

• Elisabeth Stoißer-Widegger als Tante Alma Jung, die Abergläubige
• Petra Heimbucher als Tante Berta Jung, die Biedere
• Petra Ladstätter als Tante Christa Jung, die Christliche
• Raimund Stoißer als Timo Jung, Neffe der Tanten und Student
• Katharina Strohrigl als Heike Baum, Freundin von Timo und Studentin
• Erwin Stoißer als Fritz Scholle, Junggeselle, Nachbar und  
 Gemeindebediensteter
• Barbara Binder als Vevi Vogel, Nachbarin und Klatschtante
• Christian Franke als Max Maier, Witwer, Nachbar und Klempner
• Johann Stradner als Paul Baum, Heikes Vater und Geschäftsmann
• Florian Brugger als Hans Schnurr, Polizist

Wir freuen uns schon sehr auf  
Ihr Kommen!

Literaturkreis
Lebring

Hallo zusammen! 
Ich bin Shirin aus Teheran im Iran. Ich habe 
zwei erwachsene Kinder. Meine Tochter 

lebt mit ihrer Familie in Teheran, mein Sohn lebt 
und arbeitet in Australien. Seit neun Jahren bin 
ich nun in Leibnitz. Den Pflichtschulabschluss 
habe ich in meinem ersten Jahr beim BFI gemacht. 
Dafür musste ich sehr viel lernen. Besonders das 
Schreiben mit den lateinischen Buchstaben ist 
mir anfangs sehr schwergefallen. Beruflich habe 
ich als Fahrerin für das Kompetenz­Zentrum 
gearbeitet. Das hat mir viel Spaß gemacht. 

Ich liebe den Umgang mit Menschen. Meine 
Familie fehlt mir sehr. Darum war ich über­
glücklich, als ich Aufnahme im Literaturkreis 
Lebring fand. Diese liebe Gruppe trifft sich einmal 
im Monat in der Bibliothek. Dann lesen wir 
einander unsere Texte vor, besprechen Bücher 
und gemeinsame Aktivitäten. Ich schätze diese 

Gruppe von ganzem Herzen. Wenn man aus 
meiner alten Heimat Berichte sieht, wie schlecht 
es dort um Frauenrechte steht, bin ich sehr froh, 
dass ich in Österreich lebe. Meine Freundinnen 
sind mir wichtig. Schon zu Hause habe ich immer 
gern und viel gelesen. Daher war ich stolz, im 
Februar der Gruppe meinen Lieblingsautor Rumi 
vorzustellen. Ich habe meine Bücher mitgebracht. 
Auch das Zitat von Rumi im Anschluss ist in der 
Sprache Farsi zu sehen.

„Auch wenn sich dir der Weg verschließt und du keine 
Durchgänge mehr findest, zeigt sich oft plötzlich ein 
verborgener Weg, den niemand kennt.“

19.30 Uhr

15.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

15.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr
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Gabi und Franz planen einen gemeinsamen
Ausflug. Sie suchen sich den passenden

regioMOBIL Haltepunkt auf der Karte.

Gschichtl’n aus der
Südweststeiermark

Zuerst geht’s noch ins Ortszentrum
zum Nahversorger, um eine Jause

für den Ausflug zu kaufen.

Buch’ auch du deine
Fahrt einfach unter

050 16 17 18
oder online

buchung.regiomobil.st
Eine Haltepunktkarte

gibt’s in deiner
Gemeinde oder unter
www.regiomobil.st 

Ich nehm’ dir
das gerne ab!

Das ist ein
schöner Tag! Das
sollten wir öfter

machen!

Kann ich bitte noch eine
Visitenkarte haben? Wir

rufen beim nächsten Mal
wieder rechtzeitig an.

Teil 2

Gabi und Franz genießen ein
gemütliches Picknick im Park, danach
geht’s mit regioMOBIL wieder heim. 

Danke, Sigi!

Gabi plant schon den nächsten
Ausflug mit regioMOBIL in

der Südweststeiermark.

NEUE CONTAINER IN OPTISCH 
ANSPRECHENDEM DESIGN 

Mit einer neuen Containerinfrastruktur für Altkleider und 
Schuhe startet der Abfallwirtschaftsverband Leibnitz ins neue 
Jahr 2024! Unter dem Motto „Gib mir richtig Stoff“ wurden 
im Bezirk flächendeckend neue Container in optisch anspre-
chendem Design installiert, die die Bürger:innen zur ord­
nungsgemäßen Sammlung animieren sollen. 

Im Bezirk Leibnitz werden jährlich rund 350 Tonnen Altkleider 
und Schuhe an nunmehr 46 Standorten gesammelt. Bei ent­
sprechender Qualität können diese als Second­Hand­Ware im 
In­ und Ausland wiederverwendet oder andernfalls umwelt­
gerecht verwertet werden. Eingeworfen werden sollten nur 
saubere und tragbare Kleidung, unbeschädigte Schuhe (paar­
weise gebündelt), Taschen, Gürtel, Vorhänge, Tisch­ und Bett­
wäsche (aber keine Bettdecken oder Polster) – idealerweise 
gut verpackt in einem Sack. Einige Bürger:innen verwechseln 
die Altkleidercontainer leider auch immer wieder mit 
Sachspendesammelstellen (Kinderspielzeug, Bücher) – einige 
wiederum werfen Lebensmittel, Rest­ und Sperrmüll, bis hin 
zu Grünschnitt in die Container ein. All das muss dann müh­
sam von Mitarbeitern händisch aussortiert werden. Übrigens, 
Altkleidersammelsäcke sind in den Ressourcenparks zu den 
Öffnungszeiten kostenlos erhältlich!
In unserer Marktgemeinde befindet sich die Sammelstelle 
beim Gemeindeamt (Thaller Weg).
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Katharina Strohrigl, BSc.
katharina.stroh@gmx.at

+43 660 14 15 797

Mobile Physiotherapie

Hausbesuche im Bezirk Leibnitz
für Personen mit neurologischen 

Erkrankungen

MOBILE  PHYSIO

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Trachtenkapelle
Abschluss Bezirksmusikfest

D ie Musik ist verklungen, das Festzelt abgebaut, die 
letzten Rechnungen sind beglichen. Trotzdem fehlte 
noch ein wichtiger Punkt, um das Bezirksmusikfest 

zu einem endgültigen Abschluss zu bringen. 

Im Rahmen eines Abendessens wurde den Sponsoren vom 
Festvorstand ein eigens gestaltetes Wappen zum Andenken 
an das Bezirksmusikfest überreicht. Ohne die großzügige 
finanzielle Unterstützung, die wir von den Sponsoren er­
halten haben, wäre ein Fest dieser Größe nicht zu verwirk­
lichen gewesen. In diesem Sinne bedanken wir uns nochmal 
herzlich bei allen Sponsoren, Helfern und Unterstützern für 
ihren Beitrag, der dieses rundum gelungene Fest ermög­
lichte.

BESONDERE AUSZEICHNUNG
Auch dieses Jahr wurden wieder einige aktive Musikerinnen 
und Musiker für ihre langjährige Tätigkeit im Musikverein mit 
einer Ehrung bedacht. Wie bereits beim Weihnachtskonzert 
angekündigt wurden diese im Rahmen der Jahreshauptver­
sammlung nun offiziell verliehen. Besonders zu erwähnen 
ist hier Franz Müller. Er erhielt das Ehrenzeichen in Gold 
für 70­jährige Mitgliedschaft – eine wirklich besondere 
Auszeichnung. Gerade für uns als Verein ist es schön zu 

sehen, dass ein Hobby so viele Jahre lang Freude bereiten 
kann. Wir bedanken uns für die Treue und freuen uns auf die 
weitere gemeinsame Zeit. 

AUFTAKT
Die erste Ausrückung des Jahres führte die Trachtenkapelle 
zum 114. Gady­Markt. Traditionell ist dieser Frühschop­
pen der erste des Jahres und eröffnet die neue musika­
lische Saison. Nach der Heiligen Messe im Festzelt gaben 
die Musikerinnen und Musiker ihr Bestes, um das Publikum 
mit einer bunten Mischung aus klassischen und modernen 
Musikstücken zu unterhalten. 



Kuba bedeutet, 
eintauchen in eine 
andere Welt.
Lassen Sie sich mit dieser 
bunten Multimediashow  
in eine andere Welt  
entführen.

Eintritt 
freier Eintritt

Ort
VS Lebring
Grazerstraße 25

Kuba 
Multimediashow 
mit Adi Brunner 

APR
18
19.30

Eine Welt, in der die Uh-
ren in den 40-50er Jahren 
scheinbar stehen geblie-
ben sind. Die Menschen 
machen mit ihrer Musik, 
ihrem Improvisationstalent  
und der leichten Lebens-
art aus dem Vorgestern 
ein Heute und hoffent-
lich auch ein Morgen. 
Über 2.800 km mit dem 
Auto durch den Inselstaat 
unterwegs – gemeinsam 
am Weg mit nostalgisch 
anmutenden Pferdekut-
schen, Ochsenge spann, 
Oldtimern und Rikschas 
durch farbenfrohe Kolo-
nialstädte mit pulsieren-
dem Leben, traumhaften 
Naturlandschaf ten mit tro-
pischer Vegetation und 
schneeweißen Palmen-
stränden mit glasklarem, 
türkis grünem Wasser.

APR
20
14.00

FÜR 
KINDER
VON 6-15 
JAHRE

Ort
Öffentliche Bibliothek
Bahnhofstraße 24

„Laufen einmal 
anders“! 

Beim wohl bekanntes-
ten Laufspiel, bei dem 
die Spieler*innen per 
Würfel ihre Figuren über 
das Spielbrett laufen las-
sen,   sind strategisches 
Geschick, Ausdauer und 
auch ein wenig Glück 
gefragt. „An die Würfel – 
fertig – los!“ Wir drücken 
allen Teilnehmer*innen 
die Daumen!

Mensch
ärgere
Dich nicht-
Turnier



INFORMATIONEN &
KARTENRESERVIERUNGEN
Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen
Grazerstraße 1, 8403 Lebring

03182 2471 oder 0664 6360626

www.lebring-st-margarethen.gv.at

kulturtage@lebring-st-margarethen.gv.at

70 Jahre 
Gemeindezusammenlegung
Lebring-St. Margarethen

30 Jahre 
Markterhebung

20 Jahre 
Kulturpark Hengist 

70
30

20

Mit Ella Fitzgerald und Frank 
Sinatra stehen zwei der wohl 
populärsten Sänger der Swing- 
Zeit derzeit am Programm der 
KUG Stage Band. Beide haben 
immer wieder mit den besten 
Big Bands ihrer Zeit – Harry James, 
Count Basie, Duke Ellington, Buddy 
Rich, etc. – konzer tiert und natür-
lich unzählige Recording Sessions 
bestritten. Sigi Feigl präsen tiert 

mit dem jungen Orchester der 
Jazzabteilung an der Kunstuni-
versität Graz die Originalarrange-
ments dieser Zeit und freut sich 
mit Evelina Kalnina (Litauen) und 
Erwin Adelmann (Österreich) zwei 
großartige Vocal-Solisten im Or-
chester zu haben, die die Musik 
der zwei Giganten Ella und Frank 
großartig und sehr persönlich in-
terpretieren!

Ella meets Frank! 

KUG Stage Band 
unter der Leitung 
von Sigi Feigl
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Eintritt 
Vorverkauf € 18,00 
Abendkasse € 24,00

Ort
VS Lebring
Grazerstraße 25

23
20.00
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Das Bewusstsein um den Wert der südsteirischen Kulturland­
schaft steigt in der Bevölkerung und die Sorge um ihren Erhalt 
ist groß. Nicht von ungefähr haben sich knapp 200 Personen an 
der Erstellung des Managementplans beteiligt und ihre Anliegen 
und Ideen für zukünftige Projekte deponiert. Obmann Stv. Bgm. 
Gerhard Hartinger: „Wir Bürgermeister und unsere Bürger­
meisterin der 15 Gemeinden sind dankbar für den Einsatz und 
die eingebrachte Zeit und begrüßen die neuen Sch werpunkte 
rund um die Themen Biodiversität und Klimawandelanpassung.“

Beispielweise können strukturreiche Weingärten ausgestattet 
mit Hecken und Blühflächen oder Flachwasserbiotopen, als auch 
die Renaturierung von Feuchtwiesen wertvolle Le bensräume 
für Pflanzen und Tiere sein. Gleichzeitig haben sie aber auch das 
Potenzial, das Wasser bei Dürreperioden länger in der Region 
zu halten, als auch bei Extremniederschlägen als Rückhaltespei­
cher die Hochwasserpegel zu entspannen. Zusätz lich sollen laut 
Naturpark GF Matthias Rode aber auch der Flächenverbrauch 
reduziert und die heimischen Familien betriebe gestärkt werden. 

„Wir haben es in den letzten Jahren geschafft, die Kulturland­
schaft nachhaltig weiterzuentwickeln. In den letzten fünf 
Jahren wurden 12.000 Streuobstbäume gesetzt und mit den 
Gemeinden pressen wir unseren „Naturpark Opflsoft“, um die 
Wertschöpfung zu steigern. Über das Projekt Landschaftspflege 
erhalten wir knapp 40 ha Blumenwiesen und zur Aufwertung 
der Strukturen pflanzen wir Hecken und legen Blühflächen neu 
an. Das alles wollen wir fortführen und die neuen Themen en­
gagiert angehen“, erklärt Obmann Bgm. Reinhold Höflechner. 

Aktuell werden in allen sieben Naturparken Managementpläne 
erstellt, die Teil eines umfangreichen Entwicklungsprozesses 
sind.
  
Naturschutzlandesrätin Ursula Lackner fasst zusammen: „Den 
steirischen Naturparken gelingt ein spannender Brückenschlag. 
Sie leisten aktive und wirksame Beiträge zum Erhalt der Arten­
vielfalt und zum Klimaschutz, sperren die Menschen aber nicht 
aus, sondern integrieren sie in einen gesunden Kreislauf nach 
dem Muster der Natur. Mit dem neuen Fördermodell für Natur­
parke sichern wir diese Arbeit nachhaltig ab. Der heute vor­
gestellte Managementplan ist eine weitere wichtige und gute 
Grundlage, damit diese Arbeit auch in den nächsten Jahren fort­
gesetzt werden kann. Ich danke allen Beteiligten für ihren Ein­
satz für den Erhalt und die Weiterentwicklung der vielfältigen 
Natur­ und Kulturlandschaft in der Südsteiermark“.

Die Vielfalt der Kulturlandschaft im Naturpark begeistert nicht 
nur die Südsteirer:innen und viele Gäste, sie ist vielmehr ein 
Hotspot der heimischen Artenvielfalt und wichtiger Faktor bei der 
Klimawandelanpassung.

DER NATURPARK SÜDSTEIERMARK HAT 
EINEN ZUKUNFTSPLAN
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Freiwillige Feuerwehr
Wehrversammlung

Rückblickend auf das Jahr 2023 betonte Hauptbrand­
inspektor Markus Vogel die gute und vor allem pro­
fessionelle Arbeit, welche im vergangenen Einsatzjahr 

geleistet wurde. Eine Vielzahl von Einsätzen, Brandsicher­
heitswachen, Übungen und Veranstaltungen kamen dabei auf 
die Kameraden und Kameradinnen zu. In diesem Zusammen­
hang wurde allen Mitgliedern großer Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. Besondere Anerkennung wurde der Feuer­
wehrjugend gezollt, welche unter der Jugendbeauftragten 
Löschmeister des Fachdienstes Barbara Binder und ihrem 
Stellvertreter Oberfeuerwehrmann Manuel Neuhold auf ein 
sehr intensives Feuerwehrjahr mit vielen Bewerbsteilnahmen 
und großartigen Erfolgen zurückblicken kann.

Am 20. Jänner fand die 128. Wehrversammlung 
der FF Lebring-St. Margarethen statt.

Das Feuerwehrjahr 2024 ist bereits im Gange und wird die 
Kameraden und Kameradinnen ebenso mit schwierigen und 
fordernden Einsätzen, interessanten Übungen und unter­
haltsamen Veranstaltungen konfrontieren. Spezielles Augen­
merk wird im heurigen Jahr auf die Ersatzbeschaffung unseres 
Tanklöschfahrzeuges fallen. Hierfür wird ein Hilfeleistungs­
fahrzeug (HLF 4) angeschafft, welches unser TLF­A 4000 nach 
28 Dienstjahren mit zeitgemäßer Technik ersetzen wird.

Die Tagesordnungspunkte wurden von Hauptbrandinspektor 
Markus Vogel den 56 anwesenden Kameraden und Kamera­
dinnen sowie den Ehrengästen mittels einer Präsentation vor­
getragen.

FEUERWEHRJAHR 2023 IM ÜBERBLICK
Von den 125 Einsätzen im Jahr 2023 waren 88 Technische 
Einsätze, 8 Brandeinsätze, 10 Brandmeldealarme und 19 Brand­
sicherheitswachen zu verzeichnen. Das ergibt 2.263 geleistete 
Einsatzstunden, welche mit 1.065 Personen verrichtet wurden.
Insgesamt betrachtet standen die Kameraden und Kamera­
dinnen der Freiwilligen Feuerwehr Lebring­St. Margarethen im 
Jahr 2023 mit 4.369 Personen bei 1.147 Tätigkeiten in 13.962 
Stunden im Dienst der guten Sache.

Das Kommando gratuliert allen Kameraden und Kameradin­
nen, welche in Form von Alarmurkunden, Verdienstmedaillen 
und Beförderungen ausgezeichnet wurden.

Alle Auszeichnungen im Detail, sowie die Bilder zur 128. 
Wehrversammlung finden Sie unter www.fflebring.at

DAS 

GUTSCHEIN­

SYSTEM 

DER 

KLEINREGION 

HENGIST

Ob für Geburts tage, Jubiläen,  

Weihnachten oder andere Anlässe,  

„HENGIST ­GULDEN“ in unserer Kleinregion Hengist 

sind eine tolle Geschenksidee! 

Diese Gut scheine sind in zahl reichen 

Geschäften einzulösen.
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Aktuelles

Pensionistenverband

Am Rosenmontag besuch ten 
einige von uns die Orts­
gruppe Wagna. Da bekamen 

wir einige tolle Verkleidungen zu 
sehen inkl. Queen Elisabeth und der 
Herzköni gin. Am Faschings dienstag 
hatten wir unseren Faschingsaus­
klang, der sehr gut besucht war. Ein 
besonderes Schmankerl hatten uns 
die Diens tag­Geher beschert, dafür 
ein herz liches Danke. 

Beim Dorfkegeln hatten wir zwei 
Mannschaften am Start und beide 
waren sehr erfolgreich, auch dafür 
ein großes Danke an die Teilneh­
mer:innen. 

Am 8. März besuchten wir die 
Ölmühle Pfandler in Pöllau. Dort 
bekamen wir einen sehr informa­
tiven Einblick in die verschiedens­
ten Öle. 

Landesprämierung
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2024

Einzigartig „steirisch“, dunkel­
grün, nach Nüssen duftend und 
intensiv im Geschmack – das 

Steirische Kürbiskernöl g.g.A. gehört 
inzwischen zu den Weltspezialitäten.

2024 bewertete die 100-köpfige Fach­
jury vier Tage lang Farbe, Geschmack, 

Reintönigkeit und Konsistenz von 
502 eingereichten Kürbiskernölen. 

Unglaubliche 447 Kürbiskernöle 
wurden prämiert. 277 von diesen 

ausgezeichneten Kürbiskernölen 
erzielten die absolute Höchst­

note, obwohl das Kürbis­
kernjahr 2023 wirklich kein 

leichtes war. Erkennbar sind diese  
he r ausragenden Produzenten an 
der gol denen Plakette „Prämierter 
Steirischer Kernölbetrieb 2024“.

IN UNSERER MARKTGEMEINDE 
SIND DIES FOLGENDE BETRIEBE: 

     Labugger Kürbiskernölpresse KG
Dorfstraße 65

 
Doris Strohrigl­Stoißer

Dorfstraße 55

Silke Deutschmeister
Bachsdorferstraße 59a/1
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RSG LEBRING 
Radsportgemeinschaft 

 
 
 

Mit neuem Schwung geht’s in die Radsaison! 
 
Alle zwei Jahre hält die RSG Lebring eine Jahreshauptversammlung ab. Im sehr gut besuchten Saal des 
Gasthaus Kießner berichtete Obmann Franz Bachernegg über die Aktivitäten der letzten beiden Jahre. 
Die RSG Lebring ist seit 2017 Mitglied beim Triathlonverband und der Sportunion.  
Einige Radwochen wurden organisiert, wie Fahrten nach Zadar, Mallorca, Malaga, Istrien, Friaul und 
weitere. Eine Meeresfahrt nach Kroatien und eine Rom-Fahrt waren unter den Highlights. 
 
Viele wöchentliche geführte Ausfahrten, eine Rad-Wallfahrt nach St. Veit in der Südsteiermark, 
Herbstausflüge und vieles mehr! Der Verein mit seinen aktuell 187 Mitgliedern ist wohl einer der 
größten Vereine in der Südsteiermark. 
 
Marianne Schwarzbauer umfasste die Sektion Schwimmen, die es in den letzten beiden Jahren durch 
die zeitweiligen Schließungen der Landesfeuerwehrschule Lebring nicht leicht hatte. Es ist zu hoffen, 
dass es doch eine längerfristige Schwimm-Möglichkeit im südsteirischen Raum geben wird. 
 
Vinzenz Rieger listete viele Erfolge einzelner Mitglieder bei Österreichischen und Steirischen 
Meisterschaften auf, die an diesem Abend besonders geehrt wurden. Geehrt wurde ebenfalls unser 
ältestes aktives Mitglied Leo Brumen, der eine große Bereicherung des Vereins ist. 
 
2022 und 2023 konnte der traditionelle RSG Sommercup mit jeweils fünf Bewerben durchgeführt 
werden, mit beachtlichen Leistungen. 
 
Der Kassier Jochen Hirschmann stellte die finanzielle Situation des Vereins dar. 
 
Im Anschluss an die Berichte wurde der „alte“ Vorstand unter dem Obmann Franz Bachernegg wieder 
gewählt. Der Vorstand wird die Erfolgsgeschichte des Vereins weiterführen. 
 
Abschließend gab es zwei Filmbeiträge von Helmut Steinkogler und Vinzenz Rieger über die Aktivitäten 
der letzten beiden Jahre. 
 
Über das ganze Jahr hindurch findet jeden 2. Donnerstag im Monat im Rasthaus Kießner ein RSG-
Stammtisch statt, an dem aktuelle und zukünftige Aktivitäten des Vereins behandelt werden – ein 
willkommener Termin zum Austausch unter den Mitgliedern und zur Pflege der Gemeinschaft und 
Freundschaften. 
 
Das Jahr 2024 ist bereits mit einigen Terminen geplant. Am 28. April gibt es einen Höhepunkt mit der 
Teilnahme an der „Trinkbrunnen-, Wanderstock- und Fahrradsegnung“ am Dorfplatz in Kehlsdorf. 
 
Auf der Homepage der RSG Lebring www.rsgrebring.at  kann man alle Termine und danach auch die 
Berichte dazu lesen. 
 
Die RSG Lebring wünscht allen gute und vor allem unfallfreie Fahrten. 
  
 

Alle zwei Jahre hält die RSG Lebring eine Jahreshaupt­
versammlung ab. Im sehr gut besuchten Saal des  
Rasthauses Kießner berichtete Obmann Franz 

Bacher negg über die Aktivitäten der letzten beiden Jahre. 

Die RSG Lebring ist seit 2017 Mitglied beim Triathlonverband 
und der Sportunion. Einige Radwochen wurden organisiert, 
wie Fahrten nach Zadar, Mallorca, Malaga, Istrien, Friaul und 
weitere. Eine Meeresfahrt nach Kroatien und eine Rom­Fahrt 
waren unter den Highlights. 
Viele wöchentlich geführte Ausfahrten, eine Rad­Wallfahrt 
nach St. Veit in der Südsteiermark, Herbstausflüge und vieles 
mehr! Der Verein mit seinen aktuell 187 Mitgliedern ist wohl 
einer der größten in der Südsteiermark. 

Marianne Schwarzbauer umfasste die Sektion Schwim­
men, die es in den letzten beiden Jahren durch die zeitwei­
ligen Schließungen der Landesfeuerwehrschule Lebring nicht 

leicht hatte. Es ist zu hoffen, dass es doch eine längerfristige 
Schwimm­Möglichkeit im südsteirischen Raum geben wird. 

Vinzenz Rieger listete viele Erfolge einzelner Mitglieder bei 
österreichischen und steirischen Meisterschaften auf, die an 
diesem Abend besonders geehrt wurden. Geehrt wurde eben­
falls unser ältestes, aktives Mitglied Leo Brumen, der eine 
große Bereicherung des Vereins ist. 

2022 und 2023 konnte der traditionelle RSG­Sommercup mit 
jeweils fünf Bewerben durchgeführt werden, mit beachtlichen 
Leistungen. 

Der Kassier Jochen Hirschmann stellte die finanzielle Situa­
tion des Vereins dar. 

Im Anschluss an die Berichte wurde der „alte“ Vorstand unter 
Obmann Franz Bachernegg wieder gewählt. Der Vorstand wird 
die Erfolgsgeschichte des Vereins weiterführen. 
Abschließend gab es zwei Filmbeiträge von Helmut Steinkogler 
und Vinzenz Rieger über die Aktivitäten der letzten beiden 
Jahre. 

Über das ganze Jahr hindurch findet jeden 2. Donnerstag im 
Monat im Rasthaus Kießner ein RSG­Stammtisch statt, an 
dem aktuelle und zukünftige Aktivitäten des Vereins behan­
delt werden – ein willkommener Termin zum Austausch unter 
den Mitgliedern und zur Pflege der Gemeinschaft und Freund­
schaften. 

Das Jahr 2024 ist bereits mit einigen Terminen geplant. Am 28. 
April gibt es einen Höhepunkt mit der Teilnahme an der „Trink­
brunnen­, Wanderstock­ und Fahrradsegnung“ am Dorfplatz in 
Kehlsdorf. 

Auf der Homepage der RSG Lebring (www.rsglebring.at) kann 
man alle Termine und danach auch die Berichte dazu lesen. 

Die RSG Lebring wünscht allen gute und vor allem unfall­
freie Fahrten.

Mit neuem Schwung geht’s in die Radsaison! 

RSG Lebring
Radsportgemeinschaft

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen
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Veranstaltungen 2024 Familien & Jugendprogramm

Di 26. März Werken & Basteln - ganz natürlich | Mixnitz

  Ein spannender Erlebnistag für Kinder und Erwachsene

  zum Thema Holz im Naturwelten Steiermark Areal

Sa 08. Juni NF Familienausflug | Vulkanland

  Ein schöner Tag für die ganze Familie auf der Riegersburg

   Regelmäßige Veranstaltungen  (SZ: April bis September / WZ: Oktober bis März)

 jeden 2ten Mittwoch  Buschenschank Wurzinger (SZ: 20:00 / WZ: 19:00 Uhr)NF-Stammtisch

 jeden Dienstag  mit Andrea, Vereinshaus (SZ: 18:00/WZ: 16:00 Uhr)Nordic Walking Treff

Organisatoren, Treffpunkte und Uhrzeiten werden vor allen Veranstaltungen rechtzeitig bekannt gegeben.

Wir freuen uns über Deine rege Teilnahme und danken für pünktliches Erscheinen!

NF Stmk - Fachreferat „Familien”

Annemarie Walter, 0664 / 87 70 588, mail@naturfreunde-stmk.at

Sa 20. Jänner Schneeschuh Wandern | St. Pongratzen - Südsteir. Grenzkamm

Sa 10. Februar Winter-/Schneeschuh Wandern | Hochanger - Brucker Bergland

Sa 16. März Wanderung | Straden - Südoststeiermark

Sa 13. April Wanderung | Pöllauer Hirschbirnenweg - Oststeiermark

Sa 04. Mai Kräuterwanderung | Raabklamm & Grasslhöhle - Oststeiermark

Sa 22. Juni Wanderung | Polster & Leobener Mauer - Präbichl

Mi 28.Aug - Mo 2.Sep Wanderwochenende | Gasteinertal & Hofgasteinerhaus

Sa 21. September Wanderung | Zirbitzkogel - Murtal

Sa 19. Oktober Wanderung | Fresing, Demmerkogel & Kitzeck - Südsteiermark

Sa 16. / So 17. Nov Abwandern | Lebring - St. Margarethen

Grasslhöhle

Lebring

Naturwelten MixnitzHofgasteinerhaus Präbichl, Polster & Leobener Mauer

   Mitgliedsbeiträge 2024 -  mitgliedschaft.naturfreunde.at

Vollmitgliedschaft... 60,- € / Ermäßigte Mitgliedschaft... € 38,- 

Kinder & Jugendliche bis 19 Jahre... € 26,- / Familien (ab 3 Pers)... 105,- € /Alleinerzieher... 72,- € 

www.reisebuero-resch.at

Mit Naturfreunden mehr erleben
&

Neue Freunde finden!
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Berg- und Naturwacht
Neuwahl der Ortseinsatzleitung Lebring 

Am 25. Jänner 2024 hat die Ortseinsatzstelle Lebring der 
Steiermärkischen Berg­ und Naturwacht gemäß ihrer 
Statuten einen neuen Vorstand gewählt.

DIE NEUEN FUNKTIONSTRÄGER DER EINSATZLEITUNG:
Einsatzleiter: Werner Kammel, Einsatzleiter­Stellvertreter: 
Kurt Maritschnegg, Kassier: Adolf Bauer, Schriftführer:  
Helmut Marchel

Die Ortseinsatzstelle Lebring hat im Berichtsjahr neun ange­
lobte Bergwächter, davon zwei Gewässer­Aufsichtsorgane und 
ein schlangenkundiges Organ sowie einen Anwärter. Zu unseren 
Tätigkeiten zählen neben zahlreichen Begehungen im Einsatzge­
biet zur regelmäßigen Kontrolle des Naturschutzgebietes auch  
Kontrollen durch die Gewässer­Aufsicht, Artenschutz­Projekte 
wie auch der Bau von Nistkästen mit den Volksschulen. Die 
Bekämpfung von invasiven Neophyten und die Teilnahme am 
großen steirischen Frühjahrsputz stellten ebenfalls einen Teil  
unserer Tätigkeit im Jahr 2023 dar.

Es wurden im Jahr 2023 insgesamt ca. 319 Stunden sowie 1.952 
Kilometer für die Einsätze aufgewendet.

Werde auch du ein Organ der Berg­ und Naturwacht – es würde 
uns gefallen, wenn du Interesse hättest, bei der Berg­ und 
Naturwacht mitzuarbeiten!

SO WERDE ICH BERG­ UND NATURWÄCHTER

Wir suchen: 
• Frauen und Männer die mithelfen, die Natur als Grundlage 

des Lebendigen, damit auch des Menschen, zu sichern, Boden, 
Luft, Wasser, Pflanzen und Tiere vor nachteiligen Wirkun­
gen menschlicher Eingriffe zu schützen und Schäden oder  

Nachteile aus menschlichen Einwirkungen zu beseitigen
• Anwälte einer wehrlosen Natur!
• Menschen, die an die Zukunft, an die Generationen von Mor­

gen denken!
• Leute, die mit Mut und Zivilcourage Missstände aufzeigen, 

Probleme anpacken, Unrecht anprangern und ihre Mitbürger 
in dieser Arbeit mitreißen 

Wir brauchen: 
• Idealisten, die Zeit und Kraft opfern, auf Bequemlichkeit, An­

erkennung und Belohnung verzichten, die Angriffe ertragen 
und nicht die Geduld verlieren

• Menschen aus allen Berufsschichten, allen Altersstufen, mit 
allen Bildungsschichten – Menschen mit unterschiedlichen 
Hobbys und vielseitigen Interessen – die gemeinsam mit 
Gleichgesinnten arbeiten 

• Menschen mit Humor
• Mitstreiter:innen, die ihre Heimat lieben! In diesem Kreis 

wächst Kameradschaft, Gemeinschaft, Freundschaft, Zu­
sammenarbeit und gegenseitige Hilfe! 

Wenn du ...
• österreichische/r Staatsbürger:in
• volljährig
• körperlich und geistig geeignet
• vertrauenswürdig
• bereit, eine einjährige Anwartschaft abzuleisten bist

... wende dich bitte an die Landesleitung oder die Ortseinsatz­
stelle Lebring, wir informieren dich gerne!

    Kontakt: Tel.  0664 2220941 
                                    0664 5785059

2024
ÖVP-Preisschnapsen 

Am 18. Februar fand das alljährliche, traditionelle Preis­
schnapsen beim Gasthaus Scheucher statt. Unter stolzen 
79 Teilnehmenden konnte sich Johann Kahr den Tages­

sieg holen.  Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Gönnern, 
an der Spitze die Raiffeisenbank Wildon­Preding unter der Leitung 
von Dir. Rupert Tischler. Ein großes Danke geht auch an Patrick  
Tom berger und Alfred Korb für die Abwicklung des Turnieres. 
Neben dem Turnier fand auch eine große Verlosung mit sensa­
tionellen 30 Preisen statt. Auch hierzu möchten wir uns recht 
herz lich für die großzügigen Sachspenden bedanken.

Bürgermeister ÖkR Franz Labugger lobte die fairen Teilnehmer:in­
nen, bedankte sich bei allen Helfern und freut sich schon auf ein 
Wiedersehen zum Preisschnapsen 2025.

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen



24
Gemeinde Aktuell Anzeigen

MEIN ZUHAUSE.
GUT GESCHÜTZT.
Mein umfassender Schutz für  
Wohnung und Haus, von Österreichs  
meistempfohlener* Versicherung.

grawe.at/privat

GRAWE PRIVAT

*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 
Kund:innen von Versicherungen und Banken zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur 
Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtwertung der Jahre 2019-2023 an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

Mehr Infos bei 
Ihrer Kundenberaterin:

Gabriele Brodesser
0664 9433030
gabriele.brodesser@grawe.at

#visitsüdsteiermark

ERLEBNISSHOP
Unvergessliche Erlebnisse gleich online buchen
Der Tourismusverband Südsteiermark bietet seinen Gästen 
ein besonderes Service. Viele unterschiedliche Erlebnisse 
können ganz einfach gleich direkt online gebucht werden.

Werden auch Sie Teil unserer Südsteiermark-Erlebniswelt!

Sie sind noch kein bestehender Erlebnis-Partner und
möchten Ihre Erlebnisse auf unserer Seite kostenlos
anbieten? Lassen Sie uns gemeinsam die Wünsche
unserer Gäste erfüllen und teilen Sie uns Ihr Angebot
oder Erlebnis mit!

Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540

1.4,2.indd   11.4,2.indd   1 27.06.2023   13:24:4427.06.2023   13:24:44

STEFAN WERSCHITZ 
 

Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer 
A-8410 Wildon Grazer Straße 10a 

Tel: 03182/2531 
Mail: werschitzrauchfkm@aon.at    www.werschitz-rfkm.at 

FÖRDERUNGEN

HEIZUNGSTAUSCH2024EFH/ZFH
Hier verschaffen wir Ihnen einen kleinen Überblick über die möglichen Förderungen für den 
Heizungstausch, für detaillierte Auskünfte steht Ihnen die Firma Rauchfangkehrermeister Werschitz 
Stefan, Öffentlicher zugelassener Rauchfangkehrer und Energieberater gerne zur Verfügung. 
 

Förderung Bund (Ersatz des fossilen Heizungssystems) 
Durch klimafreundliche oder hocheffiziente Nah-/Fernwärme max. 15.000 Euro 
Durch Pellets Zentralheizung oder Hackgutheizung max. 18.000 Euro 
Durch Scheitholz-Zentralheizung max.16.000 Euro 
Durch Luft-Wasser-Wärmepumpe 
(Für Wärmepumpen mit einem Kältemittel/GWP zwischen 1.500 und 
2.000 wird die ermittelte Förderung um 20% reduziert) 

max. 16.000 Euro 

Durch Wasser-Wasser oder Sole-Wasser-Wärmepumpe max. 23.000 Euro 
Solarbonus bei gleichzeitiger Errichtung einer thermischen Solaranlage 
mind. 6m² Kollektorfläche und Tausch des Heizungssystems + 2.500 Euro 

Bohrbonus bei gleichzeitigem Einbau einer 
Wasser-Wasser oder Sole-Wasser-Wärmepumpe + 5.000 Euro 

Bonus für Gesamtsanierungskonzept + 500 Euro 
Die Förderung ist mit max. 75% der förderungsfähigen Investitionskosten begrenzt. Die endgültige 
Förderungssumme wird nach erfolgtem Heizungstausch und Vorlage der Antragsunterlagen ermittelt 
und ausbezahlt. 
 

Förderung Land Steiermark (Ersatz des fossilen Heizungssystems) 
Pellets-, Hackschnitzel-, Scheitholz- und Kombikessel Max. 2.500 Euro 
Grundwasser- und Erdwärmepumpen Max. 2.500 Euro 
Luftwärmepumpen Max. 1.000 Euro 
Solarthermische Anlagen für die Warmwasserbereitung bis max. 15m² 
Warmwasserbereitung und Heizungseinbindung bis max. 20m² 

Max. 300 Euro je 
Quardratmeter 

Nah- und Fernwärmeanschlüsse Max. 1.500 Euro 
Die maximal mögliche Förderung ist mit 30 % der anrechenbaren Investitionskosten begrenzt. Stand: 
Förderrichtlinie des Landes Steiermark vom 01.01.2024 bis 31.12.2024. Alle Angaben trotz sorgfältiger 
Bearbeitung ohne Gewähr, Irrtürmer vorbehalten bzw. ist eine Haftung von Seiten des Rauchfangkehrer 
Stefan Werschitz, Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer und Energieberater ausgeschlossen. 
 

Gemeinden fördern Ihren Heizungstausch 2024 EFH/ZFH 
Erkundigen Sie sich auch bei Ihrer Gemeinde. 

 

Sichern Sie sich 
Ihren geförderten 
Beratungstermin 

0664/4508494 
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Drei, zwei, eins – geschafft! Fast 
auf die Sekunde genau konn­
ten die Teilnehmer:innen den 

Murder Escape Room lösen. Natür­
lich konnten auch die anderen beiden 
Teams ihre Aufgaben erfolgreich bewäl­
tigen und so den bösen Zauberer besie­
gen und Sherlock beim Entschärfen der 
Bombe unterstützen. 

Neben dem Ausflug zum Exit the Room 
Graz gab es im Februar und März 
noch ein paar weitere Highlights. Mit 
dem Fokus auf Mädchenarbeit stand 
beispielsweise die dreiteilige Content 
Creation Workshopreihe am Programm. 
Hierfür war das Frauengesundheits­
zentrum Graz bei uns zu Besuch und 
befasste sich im Rahmen des Projektes 
#girlspirit nicht nur mit dem Kreieren 
von Social Media Inhalten, sondern 
auch mit dem Thema Beziehungstipps. 
Das dazu entstandene Video seht ihr 
übrigens auf Instagram & Tiktok unter 
girlspirit_project.

Nachdem die Tage endlich wieder länger 
und die Temperaturen wärmer wurden, 
verbrachten wir im offenen Betrieb viel 
Zeit im Außenbereich und verbesser­
ten unsere Volleyball­Skills. Zudem gab 

es im Jugendzentrum gemeinsame gab 

es Kocheinheiten und wir spielten un­
zählige Runden Activity. Bei den Kids­
days wurde es wie gewohnt äußerst 
bunt: Faschingsparty, Kinderschminken, 
Glitzertattoos, bunte Ostereier und 
leckere Pralinen standen am Programm.
Im April geht es gewohnt abwechslungs­
reich weiter. Den 20. April solltet ihr 
euch übrigens schon ganz dick im Ka­
lender anstreichen. An diesem Tag geht 
es gemeinsam ins Fliplab – die Zahl der 
Teilnehmer:innen ist begrenzt, also mel­
det euch am besten gleich an. Genaue 
Infos hierzu findet ihr auf unseren  
Social Media Kanälen. Wir freuen uns 
auf euch!

Kinder­ und Jugendgemeinderat
Die Kinder­ und Jugendgemeinderäte 
befassten sich zu Beginn des Jahres mit 
der Planung zahlreicher Aktivitäten 
für Kinder und Jugendliche. Zunächst 
erhielten die jungen Politiker:innen die 
Aufgabe, aus einem Angebotskatalog 
gewünschte Ausflüge, Workshops & 
Aktionen herauszuschreiben und die 
Kosten hierfür zu berechnen. Zudem 
wurden Themen gesammelt, die un­
sere Kinder­ und Jugendgemeinderäte 
beschäftigen. Diese reichen von einem 
Sommerprogramm, über ein Genera­
tionenprojekt bis hin zur Müllthematik 
sowie dem Anbringen eines Tauschre­
gales in der Gemeinde. Auch ein Turn­
verein für Kinder & Jugendliche wurde 
thematisiert, da die Warteliste in Leib­
nitz sehr lange ist und viele Kinder gerne 
turnen würden. Mitte März erhielten 
die jungen Gemeinderäte schließlich 
die Möglichkeit, alle Anliegen und Ideen 
im Gemeinderat zu präsentieren. Wir 
hoffen, dass vieles davon im Jahr 2024 
umgesetzt werden kann.

Jugendzentrum
Lebring

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

 

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes

P unserer Youth Point­Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 849 20 26 07 oder 

juzlebring@wiki.at 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

DI    14.00 – 18.00 Uhr

MI   15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr
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BEZIRKSSCHIRENNEN
Am 27. Februar 2024 fand wieder das Bezirksschirennen auf 
der Weinebene statt. Dieses Jahr nahmen fünf Schulen mit 
insgesamt 85 Schüler:innen aus dem Bezirk Leibnitz daran 
teil. Die Mittelschule Lebring­St. Margarethen startete mit 
13 Schüler:innen und erzielte tolle Platzierungen. Im Jahr­
gang 2008/2009 gab es gleich drei großartige Leistungen, mit 
Laura Robier und Tobias König jeweils auf dem ersten Platz 
und Marie Schachner auf dem dritten Platz. Maja Pazolt (3. 
Platz, Jahrgang 2010/2011) und Leon Kropf (2. Platz, Jahr­
gang 2012/2013) erkämpften sich jeweils auch einen Pokal.
Betreuer:innen: Lena Gollowitsch, Matthias Stifter 

STEP INTO SPACE – WANDERAUSSTELLUNG
Die Wanderausstellung „Step into space” der Esero Aus­
tria und ARS Electronica wurde im Februar 2024 an der 
Mittelschule Lebring­St. Margarethen ausgestellt und wid­
mete sich in drei Modulen dem Thema Weltraum. Mit dem 
Programm sollte an der Schule das Interesse für Wissen­
schaft und Forschung einmal auf eine andere Weise geweckt 
werden. Die „Nachwuchsforscher:innen” der Mittelschule 
waren sehr fasziniert von den abwechslungsreichen und teils 
interaktiven Inhalten rund um die Weltraumforschung und 
beschäftigten sich auch abseits des Unterrichts gerne mit der 
Wanderausstellung.

Mittelschule
Lebring-St. Margarethen

Bezirksschirennen, Wanderausstellung, Fasching, FUNino, Mixed- 
Volleyball, Handysafe und Erasmus+ 

FASCHING IN DER MITTELSCHULE
Am Faschingsdienstag herrschte in der Schule ein buntes 
und fröhliches Treiben. Schüler:innen und Lehrkräfte ha­
ben sich in kreative Kostüme gehüllt und gemeinsam eine 
schöne Zeit verbracht.

Die Klassenzimmer waren erfüllt von schallendem Lachen, 
Musik und guter Laune, während die Gänge von Panzer­
knackern, Superhelden, Tieren und vielen anderen  
fantasievollen Gestalten bevölkert wurden. Auch die Leh­
rer:innen haben sich in die bunte Menge eingereiht und mit 
ihren originellen Verkleidungen zum Thema „Pyjamaparty” 
für viele schmunzelnde Gesichter gesorgt.

Ein besonderer Dank gilt dem Elternverein, der für das leib­
liche Wohl in Form von Faschingskrapfen gesorgt hat, so­
wie allen anderen, die zur Gestaltung dieses tollen Festes 
beigetragen haben!

KOOPERATION MS LEBRING­ST. MARGARETHEN 
MIT DEM FUSSBALLVEREIN LEBRING 
Sowohl im Regelunterricht Bewegung und Sport am Vormit­
tag wie auch in einer unverbindlichen Übung am Nachmittag 
stehen der Technikerwerb und die Verbesserung der Spiel­
intelligenz im Mittelpunkt der FUNino­Einheiten, die von 
außerschulischen Experten und geschulten Jugendfußball­
trainer:innen begleitet und angeboten werden.

Diese professionellen Bewegungseinheiten sind nicht nur als 
zusätzliche Trainingseinheiten für Vereinsspieler:innen ge­
dacht, sondern bieten ALLEN Schüler:innen die Möglichkeit, 
ihre Fitness und Gesundheit zu verbessern sowie an sozialen 
Interaktionen zu wachsen und sich weiterzuentwickeln.

„FUNino ist mehr als nur eine Spielform im Fußball – es ist ein 
pädagogisches Konzept, das die Entwicklung der Kinder in 
den Mittelpunkt stellt. Anders als beim traditionellen Fußball 

Die Schüler:innen waren sehr motiviert für das große Rennen.

Welche Klasse hat sich hier wohl maskiert?
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werden die FUNino­Regeln und der Platz auf die Bedürfnisse 
der jungen Spieler:innen angepasst. Dies sorgt für mehr 
Ballkontakte und ein höheres Tempo, was wiederum zu einer 
besseren Spielintelligenz führt. Durch FUNino lernen Kinder, 
sich auf dem Platz besser zu orientieren, taktische Entschei­
dungen zu treffen und erfolgreich als Team zusammenzu­
arbeiten.“

Verantwortlich für die Kooperation zeichnet sich kein gerin­
gerer als Hermann Kern, der auch über die höchste Trai­
nerausbildung, die UEFA­Pro­Lizenz verfügt. Der Betreuer­
weg führte ihn bis nach Afrika, wo er die Red Bull Akademie 
Ghana aufbaute. Der ehemalige GAK­ und Sturm­Spieler, 
früherer GAK­Teammanager und Kapfenberg­Akademielei­
ter, der sich dem Jugendfußball verschrieben hat, gründete 
die Ballschule und entwarf das FUNino­Nachwuchs konzept. 

MIXED­VOLLEYBALL
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder das Mixed­Volley­
ballturnier am 12. März 2024 in Leibnitz statt. Es nahmen 
diesmal 13 Mannschaften daran teil und die Mittelschule 
Lebring­St. Margarethen startete mit zwei motivierten 
Mannschaften. Beide Teams gaben ihr Bestes und zeigten 
tolle und abwechslungsreiche Ballwechsel.
 
Das Team 1 der Mittelschule scheiterte ganz knapp im Halb­
finale und fixierte somit den herausragenden dritten Platz. 
Die Mittelschule Lebring­St. Margarethen ist sehr stolz auf 
die Leistungen ihrer Sportler:innen!
Betreuerinnen: Jaqueline Ebner, Lena Gollowitsch 

EINE ABLENKUNG WENIGER DURCH HANDYSAFES!
Bereits im letzten Schuljahr wurde im Schüler:innenpar­
lament der Wunsch nach Handysafes laut. Dabei handelt 
es sich um kleine Schränkchen zur sicheren Aufbewahrung 
von Mobiltelefonen während der Unterrichtszeit. Nach in­
tensiven Diskussionen und Besprechungen beschloss das 
Schüler:innenparlament mit großer Mehrheit, dass diese 
Anschaffung wertvoll und wünschenswert wäre. 
Also traten die Schüler:innen an Bürgermeister ÖkR 
Franz Labugger und seinen Stellvertreter VBgm. Johann 
Kießner­Haiden heran und legten ihr Anliegen dar. Zur 
Freude der Schüler:innen stießen sie auf offene Ohren, die 
es überaus begrüßten, dass die junge Generation nach ei­
nem „gesunden“ und reflektierten Umgang mit dem Handy 
im Alltag und besonders im Zusammenhang mit dem Lernen 
strebt. Da Nachhaltigkeit und Regionalität unserer Schule 
ein großes Anliegen sind, gestaltete sich die Beschaffung 
aber schwierig. Schlussendlich 
konnte aber der ortsansäs sige 
Tischler und Altbürgermeister 
Franz Steiner dafür begeistert 
werden. Obwohl unser Budget 
nur die Material kosten ab­
deckte, bekamen wir sofort 
seine Zusage und erhielten bin­
nen kürzester Zeit wunderbare, 
individuelle, nachhaltige und 
regionale Unikate! Die Freude 
darüber war und ist groß. Vie­
len Dank für so viel Einsatz für 
unsere Schüler:innen der MS 
Lebring­St. Margarethen.

ERASMUS+ JOB SHADOWING
Anfang März 2024 durfte die Mittelschule Lebring­ St. Mar­
garethen eine Kollegin aus Lanzarote willkommen heißen. 
Ziel dieser Woche war ein intensiver Austausch von Unter­
richtsmethoden und digitalen Unterrichtsmitteln. Unser 
spanischer Gast bekam auch einen Einblick in die belieb­
ten Freigegenstände „Robotik“ und „Digitales Experimen­
tieren“, die besonders auf technikinteressierte Schüler:in­
nen abzielen. Die Woche war geprägt von gegenseitiger 
Wertschätzung, viel Engagement und neuen Einblicken, 
welche der Schulqualität beider Schulen zugutekommen 
werden. Darum verwundert es auch nicht, dass bereits 
Gespräche über zukünftige Kooperationen geführt wurden.

Dritter Platz für das Team 1 der Mittelschule Austausch, Vernetzung und Internationalität an der Mittelschule
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Lebring-St. Margarethen

Kinderkrippe/Kindergarten

Mitte Januar besuchten wir mit den Kindergartenkin­
dern die Traussner­Mühle in Spielfeld. Nach einer 
Mühlenführung mit unterschiedlichen Stationen 

und Rätseln durften wir verschiedene, bekannte Getreide­
arten anschauen und vergleichen. Als absoluten Höhepunkt 
durften wir in der Backstube Weckerln backen. Es war ein  
erlebnisreicher Ausflug.
Ende Januar fand im Kindergarten eine Lesung mit Katharina 
Pölzl statt. Sie präsentierte ihr neues Buch zum Thema „Als 
der Bär sich selbst die Freundschaft schenkte“. 

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle der Marktgemeinde  
Le bring­St. Margarethen, die uns bei solchen Aktivitäten und 
Ausflügen immer wieder finanziell unterstützt. 

Wie jedes Jahr hatten wir auch heuer wieder einen interes­
santen Schwerpunkt zu unserem Faschingsfest.
Zum Thema „Piraten“ haben wir Lieder gesungen, tolle Ko­
stüme gestaltet, Geschichten gehört und lustige Spielsta­
tionen aufgebaut. Zusätzlich haben wir uns interessante  
Sachinformationen über Piraten angeschaut und als Ab­
schluss haben wir in jeder Gruppe ein Piratenfest gefeiert.

Auch am Faschingsdienstag hatten die Kinder die Mög­
lichkeit, sich zu verkleiden. An diesem Tag konnten sie ihre 
Kostüme frei wählen. Mit Musik und Spielen wurde ordent­
lich gefeiert. Mit einer leckeren Krapfenjause endete ein 
auf regender Tag. Ein Dankeschön gilt der Raiffeisenbank  
Wildon­Preding für die Krapfenspende.

Am Aschermittwoch bekamen wir dann Besuch von unse­
rem Herrn Pfarrer Mussi. Im Turnsaal erzählte er uns von der  
Bedeutung des Aschenkreuzes. 

Es ist schön, dass ich Ihnen wieder einen kurzen Einblick in 
unsere Arbeit geben konnte!

                                                 Silvia Scherer + Team

Ausflug zur Traussner-Mühle, Lesung, 
Faschingsfest, Besuch von Pfarrer Mussi
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50 % 
FÖRDERUNG
BEI FENSTER-
TAUSCH*
 www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen
+43 (0) 311 561 594

*Maximalfördersumme bis € 9.000,–
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SEMESTERABSCHLUSS
Am letzten Schultag vor den Semesterferien wurde den 
Kindern der Volksschule und des Kindergartens Lebring­ 
St. Margarethen ein besonderes Erlebnis geboten. Das  
GRAZissimo Brass Quintett führte das Märchen „Hänsel und 
Gretel” mit musikalischer Umrahmung auf und löste bei den 
Kindern sichtlich Staunen aus. Ein großes Dankeschön gilt 
der Marktgemeinde Lebring­St. Margarethen, die den Kin­
dern dieses musikalische Märchen ermöglichte und hierfür 
die gesamten Kosten übernahm!

Volksschule
Lebring-St. Margarethen

FASCHINGSDIENSTAG
Am Faschingsdienstag schlüpften das Team der Volks schule 
Lebring­St. Margarethen und die Schüler:innen in bunte 
Faschingskostüme. Es herrschte buntes Treiben im Schul­
haus. Eine Polonaise inklusive musikalischer Untermalung 
und gemeinsames Spielen, Tanzen und Singen im Turnsaal 
durften natürlich auch nicht fehlen. Für das leibliche Wohl 
sorgte die Raiffeisenbank Wildon­Preding in Form von  
leckeren Krapfen. Wir bedanken uns recht herz lich für diese 
Spende. 
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      April
04.04. Buchpräsentation August Schmölzer / 19.30 Uhr / Mittelschule

09.04. Exkursion zur Firma Sonnenerde / Abfahrt 08.00 Uhr 

12.04. Feuerlöscher Überprüfungsaktion / 17.00 – 19.00 Uhr / Vereinshaus / 
Freiwillige Feuerwehr

13.04. Frühjahrsputz / 08.30 Uhr / Bauhof (Gewerbegebiet West 22)

14.04. SV Lebring : SV Tillmitsch / 10.30 Uhr / sanSirro Stadion

18.04. Multimediashow Kuba mit Adi Brunner / 19.30 Uhr / Volksschule

20.04. Mensch ärgere Dich nicht­Turnier für Kinder / 14.00 Uhr /  
Öffentliche Bibliothek, Bahnhofstraße 24

27.04. Theater am Dachboden – PREMIERE / 19.30 Uhr / Vereinshaus / 
Theaterrunde

28.04. Theater am Dachboden / 15.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

30.04. Theater am Dachboden / 19.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

    Mai
01.05. Maibaumsetzen mit Kinderprogramm / 10.30 Uhr /  

Vereinshaus / SPÖ

03.05. SV Lebring : SV Frauental / 19.00 Uhr / sanSirro Stadion

04.05. Muttertagsfeier / 16.30 Uhr / Vereinshaus

04.05. Theater am Dachboden / 19.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

05.05. Theater am Dachboden / 15.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

08.05. Praxisworkshop Kompostierung / 18.00 Uhr

08.05. Theater am Dachboden / 19.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

10.05. SV Lebring : FC Gamlitz / 17.00 Uhr / sanSirro Stadion

10.05. Theater am Dachboden / 19.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

11.05. Theater am Dachboden / 19.30 Uhr / Vereinshaus / Theaterrunde

23.05. Ella meets Frank – Konzert / 20.00 Uhr / Volksschule

24.05. SV Lebring : SV Lafnitz Amateure / 19.00 Uhr / sanSirro Stadion

25.05. 40 by Gollner / 18.00 Uhr / Hotel­Restaurant Gollner

26.05. Erstkommunion / 08.45 Uhr / Pfarrkirche

Gemeinde Aktuell Veranstaltungen

Mit uns feiern
Veranstaltungen

Neue Telefonnummer 
für Notruf 

Wasserversorgung/
Kanalsystem

0664 8570450

Der Fehlerteufel 
schläft nicht:

Im Jahresbericht  
2023 wurde 

fälschlicherweise
 die Eheschließung 
Knaus/Planegger 

veröffentlicht. 
Wir entschuldigen uns 

für die Unannehm­
lichkeiten.

Danke für jede schöne 
Geste und jedes Wort, 

das uns gezeigt hat, 
dass wir in der Trauer 
nicht allein sind. Wei­
ters ein großes Danke 

für die vielen Briefe, 
Kerzen und Spenden 

für die Johanneskapelle 
zum Ableben meines 

Mannes Harald Gumpl.
Familie Gumpl



SIE HABEN 
LEICHT 
LEASEN!
DER BESTE WEG ZU IHREM AUTO – 
RAIFFEISEN KREDIT ODER 
LEASING BEI IHRER RAIFFEISEN-
BANK WILDON-PREDING.

BANKSTELLE LEBRING
Fragen Sie Ihren Berater nach Ihrer individuellen Autofinanzierung.
Die MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank Wildon-Preding freuen sich auf Ihren Besuch!

Rosmarie
Pilz
0664 88272053

rosmarie.pilz@rbwildonpreding.at

Werner
Schabelreiter
0664 2430300

werner.schabelreiter@rbwildonpreding.at

Dir.
Rupert
Tischler
0664 3919975

rupert.tischler@rbwildonpreding.at

Beratungszeiten: Mo – Fr: 7.30 – 19.00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

8403 Lebring
Grazerstraße 6

8410 Wildon
Leibnitzerstraße 1

8504 Preding
Gewerbepark Südwest 1

8505 St. Nikolai i. S. 12
www.rbwildonpreding.at

Daniela
Gahr
03182 2580 475

daniela.gahr@rbwildonpreding.at

Martin
Rupp
0664 88171672

martin.rupp@rbwildonpreding.at

Sabine
Sabathi
0664 88171668

sabine.sabathi@rbwildonpreding.at

WIR
MACHT’S
MÖGLICH.

Anita
Peißl
03182 2580 477

anita.peissl@rbwildonpreding.at


